
Erstmals habe ich in diesem Jahr zwei Füh-
rungen zum Thema Gebäudebrüter ange-

boten: Die erste am 13. Mai vor dem Ickinger 
Rathaus. Ja, warum sollte nicht auch ein Freitag 
dieses gemeinhin als verhängnisvoll verschrie-
nen Datums ein guter Tag sein, um verschie-
dene Beobachtungen abzudecken: die noch in 
vollem Gang befindliche erste Jahresbrut der 
Haussperlinge, die beginnende Brutzeit der 
Mehl- und Rauchschwalben sowie die Rück-
kehr der Mauersegler, in deren erster Staffel 
der etablierten älteren Brutvögel. Nach einigen 
für die Natur höchst notwendigen Regentagen 
hatten wir einen klaren, milden Spätfrühlings-
abend und interessante Beobachtungen aller 
vier genannten Vogelarten.

Die Wahl des Standorts habe ich nicht zufällig 
getroffen, können wir doch die bislang erfolg-
reichen Nisthilfemaßnahmen - zuletzt 2021 
mit der tatkräftigen Organisation von Karin 
und Georg Enders sowie Peter Braun, alles 
engagierte Mitglieder unserer Kreisgruppe – 
mit der Präsentation eines Biotops verbinden, 
das Vögeln und Insekten Nahrung bietet. Dr. 
Christian Roth aus Irschenhausen hatte vor 
Jahrzehnten auf dem Gemeindegrundstück ne-
ben dem Ickinger Wertstoffhof eine Streuobst-
wiese angelegt und mit Nistkästen für Stare, 
Feldsperlinge und andere Kleinhöhlenbrüter 
ausgestattet, die auf Stangen befestigt sind. In 
einer angeschlossenen kleineren Führung er-
läuterte er uns die Schaffung dieses Biotops.

Am 21. Juni hielt ich meine zweite Mauerseg-
lerführung an der Realschule Wolfratshausen. 
Im Zuge einer Dachsanierung im Jahr 2010, 
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die wir artenschutzrechtlich begleiteten, wur-
den auf der Hinterhofseite des Hauptgebäudes 
acht Ersatznistkästen angebracht. Bei einer 
Kontrollbegehung vor zwei Jahren stellte ich 
zum ersten Mal fest, dass vier der Kästen mitt-
lerweile von Seglern belegt waren – das Piep-
sen hungrig wartender Jungvögel war neben 
regelmäßigen Einflügen der eindeutige Beweis. 
Auch dieses Mal versuchten wir die Einflüge 
zu erfassen, bei der blitzschnellen Geschwin-
digkeit dieser Flugkünstler, die noch dazu mit 
klammheimlicher Sicherheit den richtigen, un-
beobachteten Moment abpassen, kein leichtes 
Unterfangen. Sechs der acht Nistkästen konn-
ten wir als besetzt feststellen und zeitweilig 
sammelten sich dreißig bis fünfzig Mauersegler 
laut rufend über dem Schulhof in der Luft. Die-
se Zahl schätzte meine Mutter, einer der Gäste 
unserer Führung. Bei jeder Mauerseglerkolonie 
findet sich auf dem Höhepunkt der Brutsaison, 
Mitte Juni bis Mitte Juli, ein Überhang aus 
noch nicht geschlechtsreifen Jährlingen ein, 
die mit den etablierten Altvögeln fliegen, sich 
wahrscheinlich die Jagdgründe der Umgebung 
zeigen lassen und sich nach Nistgelegenheiten 
umsehen. Die große Zahl an Fliegern über-
greift die beiden Kolonien an der Realschule 
und an der jenseits der Königsdorfer Straße ge-
legenen Gesamtschule Wolfratshausen. 

Praktischer Nebeneffekt dieser Führung war, 
dass ich einen Halbhöhlennistkasten für Haus-
rotschwanz, Bachstelze oder Grauschnäpper 
vermitteln konnte.  Diesen hatte ich neben 
einem selbstgebauten Mauerseglerkasten als 
Anschauungsmaterial für den Schutz verschie-
dener Gebäudebrüterarten mitgebracht. Eine 

junge Mutter mit Tochter und Sohn – Schü-
lerinnen an der Realschule – interessierten sich 
für die Nisthilfe und übernahmen sie. Vielleicht 
findet schon im nächsten Frühjahr ein Rot-
schwanzpärchen einen Nistplatz am Haus der 
Familie.

Neue Mauerseglerkästen brachten wir mit Er-
laubnis der Caritas Bad Tölz-Wolfratshausen 
und mit der neuerlichen tatkräftigen Unterstüt-
zung der Gemeinde und des Bauhofs Gerets-
ried am Caritas-Kindergarten an der Graslitzer 
Straße an – das Ausleihen der Hebebühne und 
die Aufhängung von Nistkästen hat seit Jahren 
schon regelrechte Tradition, wofür ich Frau 
Domany, Frau Ilka Dietrich-Naumann, Frau 
Carola Haferkorn und den Mitarbeitern des 
Bauhofs von ganzem Herzen danke.          >>

Doppelhaushälften, diesmal von Vögeln bewohnt

Hunger, Hunger, Hunger.....
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>>   Indessen zogen in diesem Sommer noch 
keine Mauersegler ein, dafür nahmen Stare ei-
nen der Nistkästen dankbar an. Dass dies nicht 
ohne Verkotung am darunter liegenden Fens-
ter blieb, beichtete ich umgehend der Sekre-
tärin Frau Lopez. Die reagierte sehr gelassen, 
ja wohlwollend: Das bisschen Schmutz könne 
sie problemlos wegwischen und das Vogelleben 
über ihrem Arbeitsfenster biete immer wieder 
Momente der Entspannung.

Gewachsen ist indessen die kleine, aber be-
ständige Mauerseglerkolonie am Haus mei-
ner Freunde Marianne Dörflinger und Dieter 
Müller in Bichl. 

Sechs belegte Kästen stellten wir Ende Juni 
fest, an die fünfzehn Segler boten zeitweilig 
ein reges Spektakel in der Luft, umrahmt vom 
Treiben der Haus- und Feldsperlinge, die in 
weiteren Nistkästen sowie in dem naturnahen, 
auch an Wildbienenarten reichen Garten ein 
wahres Vogelparadies gefunden haben.
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